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Fordermigs - Feilbimmq.
Vom k. k. Kreisgerichte Rudolfs-

werth wird bekannt gegeben:
Es sei über Ansuchen des Herrn

t . k. Notars Friedrich v. Formacher,
als Sigmund Pilbach'scher Concurs-
masse-Verwalter, die Feilbietung der
zur Sigmund Pilbach'schen Concurs-
masse gehörigen Activforderungen im
Nominalbetrage per 1779 ft. 54 kr.
bewilliget und zu deren Vornahme
die Tagsatzungen auf den

1 3 . O c t o b e r und
1 7. N o v e m b e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags N) Uhr, vor
diesem Gerichte mit dem Beisatze an
geordnet, daß obige Forderungen denn
ersten Termine nur um und deim
zweiten auch unter dem Nennwcrthe
an den Meistbietenden zugeschlagen

werden.
Die Licitationsbedingnissc mit

dem Verzeichnisse der Forderungen
können in der diesgerichtlichen Re
gistratur oder beim Herrn Concurs-
masse Verwalter Friedrich von For-
macher eingesehen werden und es hat
jeder der Mitbietcnden ein 1l)"/<>
Vadium zu Handen der Gerichts-
commission zu erlegen.

Nudolfswerth, am 23. August
1871.

(2228—!) Nr, 1567.

Uebertragm^ dritter ercc.
Fci lbietM.

Von dem t. t. Bezirksgerichte Groß.
laschitz wird hiemit tund gemacht, daß
die in der Exccutionssachc dcö Mathias
Grcbenc von Großlaschitz gegen Andreas
Brodnit von Großoßolnik pcw. 39 fl.
66 lr. mit Bescheid vom 24. December
1870, Z. 5)982. auf den 23. Mär; 1871
bestimmt gewesene drille exec. Realfcil^
bietung uuf den

2. O c t o b e r l. I . ,
Vormittags 9 Uhr, mit dem vorigen
Anhange übertrugen wurde.

K. k. Bezirksgericht Großlaschitz. am
24. März^1871.

<2218 —1) Nr. 14.667.

Executive Feilbietung.
Bon, k. f. stüdt -deleg. Bezirteglrichte

Laibach wi,d bekannt gemacht:
Es sei wegn, schuldigen 45(1 ft. und

350 ft. die executive Fcilbiclung der dem
Alois Stübcl gehörigen, hicrgerichts
dcponirten Grundenllastungs - Obligation
Nr. 817 per 1000 ft. sammt Coupons
bewilliget und hiczn eine einzige Feilbie»
lungs-Tagsatzung auf den

1 1 . O c t o b e r 1 8 7 1 .
Vormittags 10 Uhr, mit dem Beisatze
angeordnet worden, daß diesc Obligation
hiebcl um den Couröwerth des dem ^ici-
tationstage vorangegangenen letzten Börse»
lages der Wiener-Börse ausgerufen und
nur um oder über denselben gegen so-
glciche bare Bezahlung an den Meist-
bietenden wird hintangegeben werden.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 30. August 1871.

(22^7-1) Nr. 13.468.

^recutivc Feilbietung.
v.^^^'" l ' ^ stadt..delcg. VezilkSgcrichte
"aidach ^ r d d<wnnt gemacht:
f.lans ^ ^ " ^ u c h e n des Dr. Ni<
Maus Rechn N e ^ « Eindrinauna der
Fotderung aus d«r Sck,,,>^. .-
" , ^»li 1832 „ .^ x ° ^ ' ^ " ° " " " " '
29.' A p ! ! l ' i 8 4 ^ . ^ ^
C. M . oder l05 fi sammt 5 « / / ^ ,
yieron seil 20. März 1837. ^ ^ «
aleichskosten per 6 ft,, der lushes« ûs
8 ss. 93 lr, adjustirtcn und der weitern

ExecutionSloftm ti« exec. M lb« tung drr z
der Maria Iosel geb. Dcrnouseg auS'̂
dem Eheveclra^e vom 2. November 1828
zustehenden, auf der Realität des Franz
Iosel von Podmolnil sub Urb.-Nr. 61,
1'om. IX, i>HF. 112 — 115 ilä Kalten«
brunn versicherten Forderung an Heilats-
gut per 150 f l . C. M . bewilliget; zur
Vornähme derselben werden die drei Tag»
satzungen auf den

l 1. O c t o b e r ,
l 1. N o vember und
13. D e c e m b e r d. I . ,

jcdesuuU Vormittags von 10 bis 12 Uhr,
yiergerichlS mit dem Beisätze angeordnet,
duß die Forderung bei der dritten Tag-
satzung auch unter dem Nennwnlhc
gê en Barzahlung hintangegebcn wcrdcn
wird.

Zugleich wird bekannt gegeben, daß
dcr'Exccnlin Maria Ioscl wegen ihres
nndekannien Aufenthaltes Franz ^oscl uon
Podnw',n,l aus ihre Grfuhr ulid Kosten
als ('urclwr aä aewm aufgestellt wor,
den ist.

K. l städl. delrg. Beziltsgerichl Vai-
bach, am 20. August 1871.

(2213-2) Nr. 15 193.

Dntte exec. Feilbietimg.
Von dem t, l. sladt.'dcleg. Bezirls^c

richte in laibach wird im Nachhange zuul
Edicle vom 2l». Mai l 8 7 l , Z. 8077,
belauitt geniacht, daß zu der in der Erccu-
tionssache deö Maliarins Mazi von Pod-
grad gcgcn Franz Ersar von Zagor bci
i^iltai i»,to. 52 fl. <'. ^l. ^. auf den 30!cn
August l. I . angeordnet gewesenen zwei
ten erccnlioen Fcilbiclung der dem Fra»;
Cesar gehörigen Realilälen uolkommend,
im Grnndbuche :l<l Thurn ^u!> Rclf.«
Nr. 263, kein Kauflustiger erschienen ist,
weshalb am

3 0. S e p t e m b e r 187 l

zur dritten Feilbietung geschritten wcrdcn
wird.

laibach, am 3 l . August 1871.

(1929—3) Nr. 5l46.

Erinnerung.
Von dem t. l. stüdt.-deleg Bezut>

gerichte Rudolsöwerlh wird den unbekann-
ten Rechtsnachfolgern dcs Mathias Fink
hiemit erinnert:

ES habe wider dieselben bei diesem Gr.
richte Andrea« Kump von Drandnll Nr. 5
die Klage, Mathias Fink und dessen un.
bekannt« Rechtsnachfolger feien schuldig
anzuerkennen, daß er den im Grundbuche
der Herrschaft Goltschcc gud Vcrg-
Nr. 291 vorkommenden, in Ncuberg lic.
genden Weingatten durch (Zrsitzung erwor-
ben und zu gestatten, daß er auf diesen
Weingarten gnmdbuchlich umschrieben
werde, eingebracht; hierüber wird zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf den

2 0. O c t o b e r 1 8 7 1 ,

früh 9 Uhr, unter den Folgen des § 29
a. G. O. angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Johann Skcdl von Nudolfswerlh als
Ourawr a<1 aowm bestellt.

Mathias Fink m>d dessen Rechts-
nachfolger werden hicvon zu dem Ende ver-
ständiget, damit dieselbe» allenfalls zu rech-
ter Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen, auch diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erfolderlichen
Schritte einleiten können, widrigens dlese
Rechtssache mit dem aufgcsteMcn Curator
nach den Bestimmungen der Ger'chlsord.
nung verhandelt werden und ^Geklagten,
welchen es übrigens frei steht, .hre Rechts'
behelfe auch dem benannten Curator an
die Hand zu geben, sich die aus emcr
Vtrabsäumung entstehenden Folgen seloll
beizumtssen haben werden.

Rudolfswerth, 28. Juni 1871.

(8214—2) Nr. 15.203.

Dritte exec. Feilbietung.
Von dem t. t. städt.-dcleg. Veziils-

gerichte in ^aibach wird im Nachhange
zum Edicle vom 31. Juli 1871. Z.
13.298, bekannt gemacht, daß zu der >n
der Executionssache dcö Franz Kutnar
von Gleinitz gegen Maria Mazi von I n -
nergoritza p2w. 80 fi. e. 8. c. auf den
30. August l . I . angeordneten zweiten
executive« Feilbietung der auf den Rea-
litäten de« Franz Mazi 5m1> Urb.'Nr. 22
ad Moosthal und Urb.'Nr. 136, 1'om.
IX, Fol. 1? ad Magistrat Laibach für
Maria Mazi intabulirten Hciralsaulsor-
derung per 1409 f l . 45 kr. C. M . oder
1^80 fi. 33 lr. ö. W. kein Kauflustige!
erschienen sei, weshalb am

30. S e p t e m b e r 1 8 7 1
zur dritten Feilbietung mit dun Beisätze
geschritten werden wird, daß die in C^cu'
tion gezogene Fordeiu»^ bci tmscr Fcil
biclullg auch unter d»m Noiuinalwerlhe
an dcn Meistbietenden himangegeben wtl-
den wild.

K. t. slädt. dclrg. Bczirlsgcrich! ^ai
dach, am 31. August l «7 I .

(2166-3) Nr. 2995.

Uebertragllllg dritter ezec.
Realitäteu-Vtlsteigerullg.

Vom t. t. Brznlsgerichlc Scnoset,ch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcr A»na Lü
slozzi, durch Dr. Wuizbach in laibach, in
die Uebcrlragung der dritten cfec. Ver-
steigerung der dem Johann Sleito von
Butuje gehörigen, gerichtlich auf l<)5i? sl
50 kr. geschätzten Realität Urb. 'Nr. 82
u,ä Herrschaft l!uegg bewilliget und hiezu
eine Feilbictungs'Tagslltzlmg, und zwar
die dritte auf den

2 1. N o v e m b e r d. I . ,
Vormittags von 10 bis 12 Uhr. im Amlö-
«cbaude Seuoselsch mit dem Anhange an'
geordnet worden, daß die Pfandrcalität
bei dieser Feilbictlmg auch unter dem
Schätzwerthe hintangegcben werden wird.

Die Licitlltione-Aediugnissr, wornach
insbesondere jeder ^icilanl vor gemachtem
Anbote ein 10perc. Vadium zu Handen
bcr ^icitationS Comn'.ission zu cilegen hat,
so wie das SchätzungS>Prolololl und dc,
Grundbuchs'Extract lönncn in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen weiden.

K. k. Bezirksgericht Senosclsch, am
31. Juli 1871.

(2204—3) Nr. 4848.

Executive Mbietmig.
Vom l. l. BezirlSgerichle Stein wird

hicmit bekannt gemacht:
Es sci in der Ercculiontzsachc des Io«

scf itoömcl von Eisnern, durch Dr. Preuz,
gegen Maria Prcscl von P^looii p«w.
180 ft. 88 tr. c. «. o. die neuerliche
ereculivc Fcilbictung der der Maria Prc-
sel von Palouic gehörigen, gerichtlich aus
503 fl. bewerlhetcn, im Grundbuchc dcs
Gutes Gerlachstein >̂<) Urb.^lr. 31 vor-
kommenden Rcallläl auf dcn

2 9. S e p t e m b e r ,
2 4. O c t o b e r und
2 4. November 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags 11 Uhr, hicramts
mit dem Bemerken anberaumt worden,
daß die auf derselben vorkommenden stehen-
den Früchte einen Gegenstand der «icita-
tion nicht auszumachen habcn.

Zugleich wird dcn unbckannt wo be-
findlichen und verschollenen Tabulargläu-
bigern Josef und Maria Torlar, Maria
Tortar geb. Panter, Maria Tortur,
Kaspar Hladnil, Primus Hladnil, Ma>
rianna Hladnik, Gregor Prescl, Mathias
Hladnit, und der Maria Slofic hiemit
in Erinnerung gebracht, daß der in obi-
ger ExeculionSsachc erflossene FeilbietungS.
bescheid vom 14, l. M. . Z. 4848, unter
Einem dem gerichtlich bestellten Curator,
l. t. Notar Herrn Anton Kronabelhoogl
in Stein, zugestellt wird.

K. l. Bezirksgericht Slein. am 14len
September 1871.

(2143-3 ) Nr. 3821.

Zweite Feilbietung.
^m Nachhange zuli! ditsgerichllichen

Edictc vom 17. Juni d. I . , Nr. 2507.
wird bekannt gemacht, daß, nachdem zur
ersten Feilbietung der dem Johann ttur<
jancic von GroßpöUand e,eh0ris,en, in,
Glundbuche des Gutes Swur 5u»1i R^tf.»
Nr. 85 vorkommenden Hnbrealitüt lcin
Kauflustiger erschienen isl. am

4. O c t o b e r 1871
Vormittags 9 Uhr, in dieser Gerichts-
lanzlri zur zweiten Tagsatzung gcschlilttn
werden wird.

K. l. Äezirtsgelichl îassensuß, am
4. September 1871.

( 2 1 2 4 ^ ^ N r ? 3 6 6 2 .

Vrecutive Fcilbictull^.
Vun dcin l. t. B^illSgcrichle Vaus

wird hicinit l'cka»l»t qcmachi:
Cs sei über das Ansuche», des ^aill»««

Marolt von Puslihrib, Bezirk Großlaschitz,
gegen Andreas Axzlakar von Raune we^e"
aus dem Vergleiche vom 28. Oclolnr
1867. >;. 772 l , schuldigen 200 fl. o. W.
(!. k. t̂ . in die czcrculivc ofscnilichc Vr>
stcigcrullg der dcin ^ctzlcicn grhöligcn, in»
Grilndbuche u«̂  Ortcnck !̂ ,l!) Urb. Nr. 20^
vorlomlnenden Nealiläl, im gerichtlich er
hobrlun Schätzungöwerlhc uun <̂ 66 sl.
ö. W., glwilli^ct u»d z»r Bo«nc>h>ne d̂ >̂
selben die rrec. Feilbictungs-Tastsatzun^
gen auf den

l 9. O c t o b e r ,
1 9. N o u c m b e r und
2 0. D e c e m b e r I 8 7 l ,

jedesmal Vormittags um 10 Uh>, im
Amtssitze mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die fcilzubictcnde Ncc»'
lilüt nur bei der letzten Fcilliielung auch
unter dem Schützungöwcrlhe an dcn Meist'
bietenden hintangcgcbcn werde.

Das Schätzuiig^protokoll, der Grund,
buchsextract und die ^icilatiunsbedingnissc
können bei diesem Gcrichlc in dcil ge-
wöhnlichen Amtüstundcu cingeschcn werden.

K. k. BeziltSgerichl ^laaS, cun 29lcN
August 1871.

(^848^3) Nr. !U22.

Erilmermlss
lN, Andreas S t e s a n c i ^ und dessen

Rechlönachfolger.

Von dcm l. t, Beznlsgerichle W!p'
Pc>ch wild dein Andrews Slcf^ncic, nnl't'
kannten Aufl'nthüllcs, und dessen ebenfalls
U!,bel>!iin>c!! Rechtsnachfolger hiermit er-
innert :

Es H M Mathias Slefanöic von Vo«
dice Nr. 8 widcr dieselben die Mage auf
E>sil.'nng de,r im Grnndbnchc Herrschaft
W,ppach M i Rnst Tom. N I , Giundbuch'
Nr. 271 eingetragenen bchanslcnHalbhube,
dcstchcnd ans dem Wohnhansc Euns.-Nr. 8
in Vodicc sammt Wi>'N,schuflögcbäuocn,
der Älah! nnd Sagmühle, dann Wiesen,
Hutwci>c. Eggärtcn, Weide, Hochwald,
bildend dic Parzellen Nr 16. 17, 21, 35,
37/a. 9 i > , 9 , / d , 94/d, ,13,156,159/»'.
163, 146. 37/»), 94/l4. 4, 8. 9. 23, 36,
90. 92. 93, 94/il, 95, 96. 99, l W'
158, ,59/cl. 160. 161. !62/l». N'2/'',
l0/:l, 10>/d der Steueigemeinde Vodice-
«ud plÄW. 14. Juli 187l. ^, 3122, hic'^
^mtS eingebracht, worüber zur mündlichen
Verhandlung die Tagsatzuug ans dcn

17. O c t o b e r 1 8 7 1 ,

flüh 9 Uhr, mit dem Anhange des 8 2!'
a. G, O. angeordnet und dcn Gcllaalc"
wegen ihres unbekannten AuscnthaMs
Andreas Pnc um, Vodice Nr. 4 als <'""
i-llwr kä llown, ans >hrc Gefahr und Koltt"
bestellt wurde.

Dessen wcrdcu dieselben zn den, E>'dc
verständiget, daß sic allenfalls z" " 2 ) ' "
Zeit selbst zu erschnnen oder sich " " r
anderen Sachwalter zu bestellen und amî
namhaft zu machen HMi ' , widrigcns vie,
Rechtssache mit dem aufgestellten Eura«n
verhandelt werden wird.

K. k. Be^!lSge,!chl W^Ppach,
14. Juli 1871.
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Ein ftrakticant
sür in MlluuflNturwaarcn-l^cjchiift >>> ^'ai-
bcch findet Äusimh,»'' - Auöwärliqe hadeu den ̂ or-
z»^ Ml,cnt> iu> l̂!t̂ !l,c,<« ^miwtoir. ( ^ IW-2 )

^me ^am-lie an, alten Malllc Nr?'i5)« im

llvÄknabbn
oder ^>i»«l« >»« »» anö quleiu Hause iu ssäuz^
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Daselbst sind ̂  Slilcl H««^^«l<,l»« ^H i»
5«»» imd ciu geschlossener ^ »>»,<«»» T»»l»>«
zu verlaufen. ' (20Nl—U>

8Äiit einer kleinen Ein-8
Hlage tann ein bedeutender z
z M v i n n erzielt werden 8
<) d„7ch den Autaus eiuco ^lutheilscheiucS auf ei» Q

MMW
H Durch deu Erln^ vnu nur sl. 14. ei>l̂ <
x!>>^aUc mal— wird uian Besitzer dri< Ä>tcu ĉ
^,Thlile« eiueö sulchen Eerieulc>sei<, mil wel '^
>̂ chen, luan iu der îehuuss au, :l<>. Tcp- "

v lcmdcr cms Tresser' v?u ' c

». I50.0V0
vlialieu. > ' " .̂

Wrauuschwcigcr 3cr,r»l<,se<
L 1^39er Smculost ̂
^Azechsleryeschaftder^
Z ^dmin ls t ra t ion c

>> «»chOppVlzci».Htllcl,
M W Pros. au dcr Wimev ^liuis,
M W »>»«»« «<l«>»««^T v«»>
W W »l l« , , j<tzt im »andel vov-

« > Aus <> Äut!s»rlluusseu ftriimiirl.
D > Für Abzehrende, Tchwache,

licsoudcrt!

lln«xt'7 l »Ml;«'«' null

^> l . Wohlfchmellcnder Ersatz dcs schwer
""baulichen «^«»«>»'< >,,»««<'«
""h Proŝ ssor I > ' i < ' l l ^ < v > ' < > , - in

^ ' " 7 m ucl,st ^ ^ < > < I , T . ' , Dculsch-
lands ludcutcudsttr ^ui'nrulliüilcr.
! Glas 75. lr. - z Gla<j 50 tt,

iö. Qual. ! Gl . 45 !r. - ^ Ol. 30 tr.

AnerkennllNst.

^^^l j l ichr ncl'sl Mnl^xlracl uud Bou-
„n r l? , ^ ^ / ^ü'"b "cm Ihrer au « a, c j r i ch-

'i i^»1k, c«alautcr,c.Bl!chli!!!drr
"uiudeu a,» Trauiisce,

Bei Frau Ay°,l,
««»,' (r,urm. ««-«»«.,/7' ><«««'«»»«'>'»

l'ei Herrn . 3 « » , „ „ ^ îi,idschnjtt«platz
u„d dei Hrrru ÄPu!ln>' * " ' ' ' ' ' ' " "

und iu . ^ ä r l , t r „ auch dsi ̂ ° " - " r a m
u»d Kaufleuleu. " ^lpolhrteru

>^!)>ili von ^Uß. 'Io8.kW<iN«ck'^
( ^ . .1« ) (Wien.) " ^ l > .

Dni<scll'c ist auch eulhnlle» i,l ̂

(2048—3) Nr. "1<̂ '.5>.

Dritte crcc. Feilbictnnst.
Das t. k. LandcSgerichl Vaidach

macht mit Bczug auf das (5'dkt vuin
«.August 1871, <;. 4 i i N , bicmit
kund, daß die auf den 1 1 . Scptembcv
und 9. October 1871 angeovdnctcn
zwei ersten executiven Feilbietungcn -
der in der Stadt Laibach «ud Consc.̂
3ir. 28 vorkommenden .hausrealität
der Frau Helena Komis mit dem
Beisatze für abgehalten erklärt wurden,
das; es lediglich bei der auf den

1 3 . November 1 8 7 1
angeordneten dritten Feilbietung snn
Verbleiben habe.

Laibach, am 2<i. August 1871.

W iMUit in kl^,
: Nähmaschinen-

I ^ l» «» < Z .
MM >X^ ^MN i'Mpfiehll

» H X V v » ^ » » 'R'li^ler .V ̂ 'Ilscm ^yslrui , , , . ft. 7s.

V W V F > 2 ^ ^ Hon'e'^lislei», ssi oszis Smlc , , sl '̂<

W ^ M ^ Ä ^ ^ W Hl-nve-ius«!'!», ^rösji,' öl'rlr , . sl. «5».
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sich c,m unturücheu Wesss almichmdeu Neslaudlbeile ^,'»»«lBl. <1«?U-7)

Grste öffentliche kökere

»ancle>8 l.ek»-an8talt,

^eoftoldstadt, Pratcrstraßc l'>2,

W WW.
Nix»«!«»,.

Dic 8 o l , u l « Nün'^stt drr i >1al'lgä!M: I, 3a«? «t^dncünnqi' ial», ! >>, T r n l-chul U>Uc, >
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^ l» «̂  » << « « » »> W
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l>,i!'in'!l l'lll'cvl'cn >Vl'l<l?n. D»- »'>"li,!vpcr ,s! aus l'cwal'rtc» H^nmlcn t n I. l , c>. vr iv, ^ l r r l >
l>>i,'„ sscdildcl, >

ivcrilc,- wi,d> r in Tpccial lUr^ übcr d>ii> Q e » « , l u u » t ^ « d i v t «l»» V « r » i « l » « r u n ^ » - >
>»««»»» cil<stnc!. >

Die Anstatt wnrdc von Teilen dce bolien Mini f termms für Cul»«« und Unterricht dc» in >
>"cs!crrcich dcslchcndcn ?1sadcmicn sslcichsscstcilt und diese Aut^cichüung auj dic vl'i^isslichc (^in >
>ichni»>i dcv ^cl'llinsllN! »»t> dic crzicüc» NiNcvrichlscrfl'lgc zürüll^ciü! ' !!. Dt t i l l i die c>>n!!>'» W
U»!crrichli>c»!>,'Igc u»d l.isül'ic» Vcslvcl'MMü dcr Divcction bn! di«ic cine jo crioissreickc ^ o l n m i o i z W
qcschtiNc», d<is! dic übsissc» Vcdlcoist.ittcn dic mxslcrl'.islc Ov.^inijaüo,! dr« >'Ns!i<«ti< >,a<l,,!»U>»!l» >
iick l'cftrcdr». — i<ius<1ncil'»»ssen findc» v « l n 2 « . V « v t u n , i , » r » » s!a<>. W

?r«8 ' rn , lU ln« siui' ii» /uisülül^ '̂̂ c>i<l' »»i- in dl> ^'cck'ichc,, »»ivcrsü.il«' Büü'I'aütNlnq, >
^l,lic!i, !1>r!>'cn!!'»!»!ftl>islc .Uv. !,',, ^ r«^ t i « ^ u k l l d v n , <>!<!«<> - k, W

Die unterfertigte Direcliou b«brt sich hicmit anzuzeigen, daŝ  sie nach dem im freundlichsten Wege ev
folgten Rücktritte des bisherigen Bertrctevs .^crrn E. Tcrpiu die Haupt reprösen tanz f»jr ^ r a i t t dem
H e r r n <5arl Ncktsckin in Laiback mit der Vollmacht, Vcrstcherungs-Berträ'ge abzufchlicßen und dar
über Polizcn auszustellen, übertragen Hal.

W i e n , im September 1871.

Die Direction
" " ^ der Vieh VcrsichenlnMint „ S > > » i . ^

Bezugnehmend auf obige Kundmachung erlaube ich mir, die p. t. Herren (Gutsbesitzer, Oelonomen und
Landwirthc zllr Versicherung ihrer Biehstä'nde ergebcnst einz,lladen. Jedwede Auskunft wird l'ereitwilligst ertheilt
und Anträge werden entgegengenommen durch die in allen 1"'dcu<cnderen Orten aufgestellten Agenten nnd durch die
ergebenst unterzeichnete

tt2Upt'ttoprH86nt2N2 m l_ail)ac:̂
der Vieh-Versicherungsbank , . ,T>>«5" in Wien.

<5arl Achtfcbin.

n»5 V . K . <^ > »e l l i »^ «e «<»>.

^: tnr Taison!^
dlouo8te La8olilil(8 unll Iunik8! Damon-

unä tto^on - l)»-avatton!/ Gewähltes ^agcr

^ Lleiderstosseu !
iu

l.uztl'L, Popelin«, Nip8, M

flanoll, A

voll

grausen «nd Vordur-

Nobcu.

vou

Damen-Shawlö
uud

Ocrttll-Plllids,
Vl,'U

.Herren-
Rock-ulidHojellstoffcll,

^ vou

^umbnraer mi^

<,<»»> « < i n < , l
garanlirt rclU,

CijchzcllssuüdKcrvilUiU,
^nffrcjüchlr und

iitslldlll'.ru.KonissswollcM'cil licsicr als Pottcudorfcr!
t'ager von türkischeu und chillcjischell ÄMvls -

ncucstcr Mode. ^ . . ^ ^ «?

Troste Tluswahl von schwarzen Heldenftoffen.
!?>„»««',-«'«»«««'«'«»«»»«',» wndru aus Verlaufe» l'errilwilliB z,>sammc»s,sflrll<. — Auslräq«- aus dsr Pr»vi,^ ans

da^ solidests sf!>»nn'!. ' l'̂ 151 .'!,>
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Ml t'öMN - Theater
aul IahlMlrttplatze

h'!i!c i!üd die sol^eüdex -5cige

^ große KunNl,l,lllcllung
^3iW drr weNbenÜmn^i, u!!,il!erlrefflichen ^rau

» s HilMM
DM MM> U M W W U '"" ihre. unübertrefflich dresfirten Vöwen.
WU /UNR. I « W Veoparde«. Hyäne» und Wölfen.
AUMMM W N Täglich Abends ? Uhr Vorstellung.
N . - ^ ^ M M V ! V̂ W !. Pl°l! »y tr.. 2. Platz

«0 tr., 3. Platz 40 t r . Stehplatz^ kl.

INDMUMUZlIWlUUUMUUUUUUNNNUUUW

! Nlsulmnen'MdchcnschuIc V
I M Wach D
3 beginnt das Schuljahr 1871/2 mit dem heiligen Geislamte am ^ >

l 2. »ctober. W
» Die slnmeldunglli mögen am 28,, 29. und 30. September d. I . ^

» geschehen. ^ .
l (2229-2) Die Direction. ^

l Die evangelische Zchule ß
3 beginnt ihr Schuljahr am « . «et«»»»«, mit ll Ablheiliiugen. îach dem Besuche der ^
U 4. Klafft tonnen dir Schüler in Realschule nder Gymnasium eintreten oder den weile- H<.
U »en Untrrlicht i» der Schule selbst erhalte», ^s werde!' alle Disciplinen gelehrt, welche "<H5
M von einer Höhsrc,« N ingersckn lc ^fordert werden. ' ?^°
» Cs werden >tuabeu nnd Mädchen ol ,„e Unterschied der ̂ »»frssio,« aus- Ä.^
W genomuieu. nud hal'eu die '.'Inmeldungen bei dem Unterzeichneleu iu der letzten Woche <̂O>
« dieses Monat« vormittags uon 10 bis 12 Ul,v z» qesch îen. Eben daselbst wird weitere 5K
> Auskunft ertheilt. ' (2210-2) W
W Die Direclion: ^ l ' !

l̂ < IR^OI^, Pfarrer,
.̂ llastenfnvter - Strafte Nr. 88.

d̂ dOn äis UerecittikM!« /um viujällrilte» t,einilliz><»u )l,llt.zl»lieu!>t<' unl
knäeu in Hrlil»nkunss.'jtÄU<'« in» ,l?unwule« Nl»„<N,>«!'̂ >j,»ll̂ Ip uniiN^ilt-

hat blos seme Woynuna qeiindert und ist fortwälzend ttsl-l-en-
82880 5lr.2lI im Dr. ̂ ungl-at^clion ttau80, l.8took, vi8-a-vi8

«lor Luru m treffen.
wo er in allen Mmid^ nud Zllhlilranlheilcn ordinirl, zahnür^lichc Operalionen n>i! l^llßter Schouniiss
»ollzieht, Kunslzäh»e und Gebisse ans dem besten Material nach den bewiUnteslcu Methoden an-

(2!5«^-5)) ferligt nnd zweckentsprechend schme^zlo« kinsctzt.

«D a,u äiwil Mi'kt Î r. 15)4, in, ̂ K m t / ^ ^ ^ u >Iimn?. <

R Dr. Johann kleiner, l
W bisher A d v o c a t i n W i e n , hat aus Anlaß der Uebersiedelunss !
W w seme Vaterstadt Laibach dic Advocatlirs Kanzlei daselbst am !

W iul Zetmowich'wn ,hau,e, im 2. Stockwerk, eröffnet. !

M M in ilV llNiiWliell N^ ill llel Ulickei 8K'3c!ie

mni»«« 5!L».>,!l.^lj!lI-lf;»!!, ,^!ll>'!!ll!»»p3 in W i n » !<N!' <l>!' l!!ö^iil!!'lt!8ls?I! lIül,'I'!'!<'!!l5»U'!i!s!!!c!l! ,!^!> I.l'^lk'N
I^liNI'^I' i>! <!oil I>«illl>l! n!,^<^!!U,l!ll'I! 8j>!'.'!l',!!>>!! Zü^^ l i i^ IÜ ' l .

5'iil- ^ n n Uu,!<'!l!!I! , »l!l,!l<l! <̂ !in '«u«««!'«: ^<l!U>«' ^er «^v. !>'!'. Il!«!<Ii!!<^!!N!<!!! Ill',';,,!'>!!'!,,
^eröel! <̂ us5!« van 11 >N5 12 !!>!!' Vormitlg^z «!!<! vc»! 4 ' / , Î i« 5 ' / , III«!' XlX'nmill«^«, !»l>l !>!!

In de5 (hcfm^ieii. vom hohcn l. l. Ministerum, dec» UnlcrriäNe^ mit l
dem Tcfie«ttlichleit5rechtc autorisirtcn '

?l lieqinnt da^ erste Semester des Schuljahres 1^?!,72 l

Z mit I.October. i
^i Da» Nähen- enlhallen die Slalnten, welch? ans verlangen porlosvei eiuqcstxdet s
^ werden, Müudlill,!' Au^tunst ertheilt die Vorstchung tllsslich Uon l(> ln« l i i Uhr a»! ^
I H a n p l f t l a d '.'! r. ^ 3 7 , z w e i t e » S t o et. ' s 1770 «) I

^Iok ^Vnklll^l.
I n h a b e r n u d V o r s t e h e r dc r A l l s t a l t .

NZ !!!Zur Herbst-und Winterlaison!!! W
A Z I!,dcm sich die ergcbeusl lheser!ni<c bei dem p. f. Publicum sür da« ihr " ̂ > '
^ ^ . währeud ihlei« tmzen Äesteheus in <ieneig!er Weise bewiesene Veülauen 3 ^
H^ 55 auf's wärms!>> dedaul!, eilnubl sie sich ;!!a,leich, ans ihr wlchla/wnhue« Vaqe» ,̂- ^i/«
^> .̂  . von ueuesten Herbst- und Wmteiswfs.'li ausmerlsam in macheu, nnd ersucht ^ ? -̂ >>
^ ^ « um geneigte Äuslräge. 5 8 5 " :
^ . « H Durch eleqanir. danerhnste, so wie billige Arbeit n»d schnelle Vedie «^Z, ^
G> M^« uuuc, hllsfl dieselbe sich a„ch ftinrr da« ^erlnnien deS hosl'qeschütü.» P»!>!i n . ^ "<H<
^ ^ cum« zn erh ilteu. - .' , ' " ^ ^
^ 3 ^ lym^g,r A,is,^^ , „ ^ Nestelluû eu vmn Lande wi>rdeu schnell nnd S H^
^ , ,H. ' " °e» lulliqsw, Preisen ant,^silh>!. Hm1>.,ch»!!,̂ v0U » H

^ G Die Kleidermacher-Associlitioll in Aidach, ss U
H^ <z»» v!:!-l.'^> der Hradeczly - Blilcie im (5a.a/„I» Elchen Hause. I , >,' !l,(t, 3 ̂ !

Kundmachnng.
Offerte zur Besetzung der 5,a.,pta. ,r . . tur s^- .«^ i .» mit kem Sihe i»

^allmch, gegen entMechcndc 3lchcrstcllling und '̂lngadc von Ncs,crc»:c>, niit fiicnl
Oehalt und angemessener Prouision werden snr die ,.Vaterltt>,dische ^ebcn^ V e ' "
ftchrrunsss.Vauk" bis V ^ . d. M . von der nnlcrfertigtcn ^encral-Berlrctuna cnl̂
gcgcngenommen. s2!74- !j)

O r a z , den 15>. September 1 tz? I.

Vaterläkäikclu I^döN3-VLr2icIierr^2-Lkiik,
Üulrun: Vrnz. Uilttiai (>)uln Ur. l<».

Der General-Vertreter:
^ 5^<Ii'i<^ I^i,^,^^^.

!fH zu habm i» der M/

, ^ »Ä.V0N I«2.otlil».riuil !M ^ l " ' <>s! >!>!!>«! Uüll I., I.l!^!'lM!< in Parii«. "^<
^ Nluile ?^i1oeolN6 <>̂  l« »c»''>!',!<: !>v î<!>,i'i,»' i „ Pariö. ^ ^
N (lröui« ?aii»i)2.6nrlr von Vio!«,!, ill Paris. ' f M

^! 0o«uiötiyus« uoil Vi<>,..l und !'i„!»,.! in Paris ' ^ ' " ^ n « , M

^ Von l n « ^ nl u<r ttl ntl ' u»«l N i>i<n<^, iz,,^,i< ,<: ^

^ ">".l u c neue,ien lVortm lll«: , ^
1̂ Nr«H»sH8t ' l LH — schwarzer Th»c 1 !,! sisnn,,»». c- . ' «,, , ' ,,I Ä
' r i o ^ e . ? r e ^ o e 1 « ^ ̂  VlMhenlhee , ' ' ^ ° " " . ' . , ' " " ' 5 . " Vlechdo,e>. ,̂  ^
i I.ON60N M i x w r o - ^oudoner Mischung j f ^ ' i ^ . ' s ' 2 7 / ^ ' ^ ' . ' ' "- ' ' D
; I . i < z n e ^ ' ' " ' " " ' ' ' " " " ' " ^ " " ^ " ^ ' l° wie'anch alle ^Nn„c,en °odt«r ^

. lichen f tr ü»y l o d l . NeHl«oUu1e ^rsseschrubeueu S e b l o l b . un6 2 « i c b e n - H
^ r e ^ i t ^ . Me Nlcht innrer >!r d.e Thea.ersaism. allc Gat.unaeu 0 p « ^ « u c l c « r M
> aus der Fadnt deö Herrn ll^ri N.a8pini i n U r a i ("i><N ")

V«,« nnd «eilaq nun I<l«l,z N » l e i n m a y r <> sstdnr V<am>>erq »u ^ H ^ ^


